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2. Kreisklasse Herren WF

MTV Wolfenbüttel III : TSV Hordorf III 
Dienstag, 08.11.2022, 20:00 Uhr

Meißner und Ottersberg bleiben gegen den MTV 
Wolfenbüttel III ungeschlagen

Im Spiel der 2. Kreisklasse Herren WF traf der MTV Wolfenbüttel III am vergangenen Dienstag im 7.
Saisonspiel auf den TSV Hordorf III. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:
7 beide Punkte. Verantwortlich für diesen Auswärtssieg war das untere Paarkreuz, welches in allen
vier Einzeln ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der MTV Wolfenbüttel III diese Partie mit
3 Ersatzspielerinnen bestritt. Wie knapp der Sieg ausfiel, beweist auch das Satzverhältnis von 32:29.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Beim 11:9, 11:6, 11:9 gegen Hoppe / Wegner fanden
Kowalenko / Prasse von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Das war ein souveräner Sieg.
Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Jentsch / Kuhlmann eine Niederlage in vier Sätzen
gegen Krüger / Laucke kassierten. König / Kühn verloren am Nachbartisch ihr Match gegen Meißner
/ Ottersberg in drei Sätzen. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen
Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun
die Topspielerin der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2
gegenüber. Das Einzel zwischen Marie-Christin Jentsch und Achim Laucke endete dagegen mit
einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastgeberin. Lars-Steven Kuhlmann bekam nachfolgend
seinen Gegner Mario Krüger beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Dann ging es beim Stand
von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Alex Kowalenko machte hingegen
mit Hermann Wegner beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Bis in den
letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Bernd König und Thomas Hoppe, das Bernd König
letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den König mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Im Anschluss war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Das folgende Einzel zwischen Dustin Prasse
und Luca Ottersberg, das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte als Sieg für die
Heimmannschaft eingeplant werden konnte, endete dagegen mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg
für den Gastspieler. Es dauerte eine Weile, bis Lisa Kühn ihre 2:3-Niederlage gegen Björn Meißner
quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste.
Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des MTV Wolfenbüttel III und des TSV Hordorf III in
die Box. Marie-Christin Jentsch wehrte eine 1:0 Satzführung von Mario Krüger ab und fuhr den
Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Deutlich nach Sätzen war indes die folgende Drei-Satz-
Pleite von Lars-Steven Kuhlmann gegen Achim Laucke, eine Niederlage die man vor dem Spiel auf
Basis der TTR-Werte eher so erwarten konnte. Das musste man neidlos anerkennen. Die richtige
Herangehensweise hatte Alex Kowalenko indes beim Sieg in drei Sätzen gegen Thomas Hoppe von
Beginn an. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Eher wenig Gegenwehr
bekam Bernd König beim 11:3, 11:6, 11:5 von Hermann Wegner. Unglücklich war Dustin Prasse
nachfolgend in der Partie gegen Björn Meißner, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann
und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Die siegbringende Taktik fehlte im Anschluss
Lisa Kühn bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Luca Ottersberg ab Ballwechsel 1. Bevor sich die beiden
Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines
umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Eine
kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Kowalenko / Prasse daraufhin das Spiel mit
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1:3 gegen Krüger / Laucke abgaben und eine Niederlage kassierten. Ein umkämpfter Teamerfolg für
den TSV Hordorf III war unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage heißt es für den MTV Wolfenbüttel III nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den SV Wendessen/MTV Salzdahlum (SG) III am 15.11.2022 zu punkten. Die
Mannschaft des TSV Hordorf III wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen
ESG Eintracht Stöckum (SG) II am 11.11.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 MTV Wolfenbüttel III

Doppel: Kowalenko / Prasse 1:1, Jentsch / Kuhlmann 0:1, König / Kühn 0:1 
Einzel: M. Jentsch 2:0, L. Kuhlmann 0:2, A. Kowalenko 2:0, B. König 2:0, D. Prasse 0:2, L. Kühn 0:2 

 TSV Hordorf III
Doppel: Krüger / Laucke 2:0, Hoppe / Wegner 0:1, Meißner / Ottersberg 1:0 
Einzel: M. Krüger 1:1, A. Laucke 1:1, T. Hoppe 0:2, H. Wegner 0:2, B. Meißner 2:0, L. Ottersberg 2:0


